Vortrag „Gemeinde“
Mt 5,13-16
Salz der Erde


Licht der Welt
Offb 1,12-20
Der Herr


unter 7 Leuchtern


mit 7 Sternen in der Hand

Christus im Zentrum


Hohepriestliches Gewand


Gürtel an der Brust

(Dan 10)
(Gürtel an den Lenden)

2.Mo 25,31-36
Bauanweisung für einen Leuchter


Zweck des Leuchters



Was für einen Zweck hat die Gemeinde? – Licht sein

Teile des Leuchters

Wodurch wird die Gemeinde geformt? – Durch Gott, besondere besondere Begabung


aus einem Stück


geschlagen


aus Gold



Wie wird die Gemeinde gereinigt? – Durchs Feuer

1.Kor 3,10
Paulus setzt Fundament

jeder muss sehen wie er darauf baut


Folgen des Baus


Motivation wird gereinigt


Wie wird unsere Motivation gereinigt? – Durch den Heiligen Geist, durch Sein Wort


geschlagen, damit es zu den anderen passt.


Schwierigkeiten beim Bau


Ziele des Leuchters



Welche Ziele hat die Gemeinde? – Licht sein, Gott wohlgefällig sein, rein sein, Schönheit in Verschiedenheit



Wie kann man persönlich am besten die Ziele der Gemeinde unterstützen? – Sich selbst zurücknehmen



Aus welchem Grund entstehen oft gemeindliche Trennungen? – Charakterfragen

Gemeinde: Organismus mit Organisation
2.Mo 25,40
Stiftshütte auf dem Berg


unser Vorbild Christus
Mt 4
Versuchung Christi auf dem Berg

Vorbild unserer Versuchungen


Erkenntnisse über Satan


Bibelvers gg Bibelvers


Gott siegt



Wie wird der Teufel letztlich besiegt? – Nur durchs Kreuz

Mt 5,1
Bergpredigt


Vorbild für die Gemeinde
Mk 14
Berg Getsemane


Vorbild fürs Gebet



Habe ich genügend Übung im Gebet?

Mt 15,29
Krankenheilung auf dem Berg


Gott ist Gott und bleibt Gott



Was erwarte ich im Bezug auf Heilungen von Gott?

Mt 17,1-9
Verklärung auf dem Berg

Verbindung AT – NT


Blick auf Jesus

Mt 28,19.20
Missionsbefehl auf dem Berg


Ziel des Missionsbefehls


Ergebnis von purem Wissen


Ergebnis von Praxis



Was muss ich in meiner Evangelisation ändern? –  Mein Problem ist mein Leben; ich muss meine Reaktionen ändern; ich muss lehren in die Praxis umzusetzen


Geschwisterliche Begleitung



Welche Fragen kann man in der geschwisterlichen Begleitung an den anderen Stellen? – Bibellese; Gebetsleben; Zeugnisgeben; Sünde schnell entsagen


Jesus mehr lieben als alles



Welche Konsequenzen hat meine überragende  Liebe zu Jesus? – Ich kann andere noch mehr lieben; ich werde von anderen weniger enttäuscht.

Gehet hin


Was bedeutet das für mich? – IMMER auf Jüngermachen aussein;(U-Bahn; etc.)


Halten lehren



Wie kann ich das umsetzen? – z.B. Fragen im HK zur Praxis konkretisieren, bzw. ständig fragen, wie wir uns gegenseitig helfen können

Sach 14,4
Ölberg als Wiederkunftsort Christi

Leuchter: reines Gold



Wie werden die Herzen der Menschen gereinigt? – Der Mensch muss bereit sein, Gott reinigt

Spr 17,3
Schmelztigel pfüft Silber, Ofen Gold, der Herr das Herz



Wie können wir erkennen, was Gott an uns ändern möchte? – Unsere Liebesbeziehung zu Gott hilft uns



Müssen wir andere Menschen ändern? – Wir können es in Gottes Hand lassen.

Hld
Auslegung:



Sulamitin = Israel


kleine Schwester Sulamits = Gemeinde


Hirte = Jesus


reicher Mann = Welt und ihre Versuchungen


Wie fühlt sich die Sulamitin? – Sehnt sich nach dem Hirten, sucht ihn ständig, muss ständig die Einladungen des reichen Manns abwehren, verhält sich nicht nachvollziehbar für ihr Umfeld, leidet in der Wüste mit dem Hirten, stützt sich am Ende der Wüstenwanderung auf den Hirten



Wie beziehst du das auf dich? – Ich darf selbstbewusst sein, ich will festhalten am Herrn, mich nicht ablenken lassen, auch wenn es schwer wird, ich möchte mich nach ihm sehnen, und freue mich auf ihn


Wie lösen wir (als Gemeinde) ALLE Probleme der Gemeinde? – Wenn wir als einzelner auf Gott zugehen, in seine Arme und dadurch von ihm gereinigt werden.
